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Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der Haushaltsgeräte, 
Wasserleitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, besserer Wärmetransfer
Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 

Garantie

Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser

Heldenberger Str. 3 · 61184 Karben · Tel.: 06039 / 3774

Tag und Nacht für Sie zu erreichen. Auch an Sonn- und Feiertagen.

•  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•  Überführungen
•  Sarglager
•  Erledigung aller Formalitäten
•  Bestattungsvorsorge
•  Gesamtorganisation

Bestattungsinstitut 
Thorsten Winter

Juli 2025

Sommer 2025 – der übrigens 
ganz genau das tut, was 
Meteorologen schon lange 
prophezeien: Er wird heiß. 
Richtig heiß. Und bevor Sie 

jetzt stöhnen: „Nicht auch 
noch eine Kolumne über das 
Wetter!“ – doch. Aber keine 
Sorge, ich werde weder über 
die Hitze jammern noch den 

Landwirten das 
Taschentuch rei-
chen. Ja, es ist 
trocken, ja, es ist 
hart – aber wer 
auf Felder setzt, 
geht halt auch 
eine Wette mit 
dem Klima ein.
Und trotzdem 
benehmen wir 
uns, als wären 
plötzlich 35 Grad 
völlig überra-
schend aufge-
taucht. Dabei 
hatten wir doch 
schon 2023 
einen Vorge-
schmack auf den 

Puuh! Wieder so ein Tag, 
an dem sich die Straßen in 
Glutöfen verwandeln, die 
Luft steht und der Asphalt 
flimmert. Willkommen im 

Hitze. Urlaub. Wahnsinn?
Hochsommer aus der Hölle. 
Erinnern Sie sich? Sonnen-
creme wurde zur Währung, 
und Ventilatoren waren rarer 
als Bahntickets ohne Verspä-
tung.
Was haben wir daraus ge-
lernt? Richtig: nichts.
Mittagssonne statt Siesta – 
sind wir eigentlich irre?
Warum eigentlich stürzen sich 
Menschen hierzulande bei 35 
Grad in ihre Mittagspause im 
Freien – aber bleiben abends 
bei milden 23 Grad wie fest-
getackert im Wohnzimmer 
hocken, um die Tagesschau 
zu schauen? Nur weil es im-
mer so war? Spanien ruft: 
„Siesta, Leute!“ und wir ant-
worten mit „Mittagstermin bei 
Gluthitze“. Muss das sein? 
Man darf die Tagesschau 
übrigens auch 
mal draußen 
streamen – 
das nennt sich 
Fortschritt.
In den Medien 
hagelt es der-
weil vermeint-
lich kluge 
Ratschläge: 
»Richtig trin-
ken«, »Klei-
dung anpas-
sen«, »Früchte 
essen«. Danke 
für nichts. Im 
Süden wissen 
M e n s c h e n 
seit Jahrhun-
derten, wie 

Verbindung aus Leidenscha� 
Ihr Immobilienmakler im Rhein-Main-Gebiet

Fritzel Immobilien GmbH
Altenstädter Straße 23
61197 Florstadt
E-Mail: info@fritzel-immo.de
www.fritzel-immo.de

Tel.: 06035 9171227

Kostenlose Bewertung von Immobilien • Vermietung • Verkauf

Gerüstbau

Reiner T
ugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

man Sommer überlebt – nicht 
durch Checklisten, sondern 
durch gesunden Menschen-
verstand. Später aufstehen, 
später essen, langsamer ma-
chen. Das wäre mal ein ech-
ter Kulturimport!
Südsee zu Hause – 
wer braucht schon 
die Malediven?
Für alle Daheimgebliebenen 
– und das sind dieses Jahr ...

  Fortsetzung auf Seite 2
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Die meisten Zahnersatzträger 
kennen das ungute Gefühl bei 
schlecht sitzenden, wackeln-
den Prothesen, die oft auch 
schmerzhafte Druckstellen 
im Mund verursachen. Der 
tägliche Gebrauch von Haft-
cremes ist hier nur eine Notlö-
sung und bringt leider oft nicht 
die gewünschte Sicherheit, 
wenn es um herzhaftes La-

Zahnteam Wetterau
Wieder unbeschwert lachen
Druckstellen und Haftcreme gehören der Vergangenheit an, denn sogenannte Mini-Implantate sorgen für 
einen sicher sitzenden Zahnersatz - ausführliche Beratung dazu erhalten Sie beim Zahnteam Wetterau.

chen, kräftiges Zubeißen und 
fröhliches Unterhalten geht.
Peinliche Situationen mit 
den dritten Zähnen müssen 
aber nicht sein. Kleine Stifte 
aus Titan oder Keramik mit 
kugelförmigen Köpfen, so-
genannte Mini-Implantate, 
sorgen für den gewünschten 
festen Halt. Die vorhandene 
Voll- oder Teilprothese wird 

Anzeige

hier per „Klick“ mit dem Kiefer 
verbunden.
Ein weiterer Vorteil der Mini-
Implantate: Sie verhindern 
den Knochenrückgang, denn 
sie ersetzen wie herkömm-
liche Implantate die verlo-
ren gegangenen natürlichen 
Zahnwurzeln und haben ähn-
liche Eigenschaften wie diese. 
Die Kaukräfte werden an den 

Modell Mini-Implantate / Zahnprothese: 
Schonend implantierbare Stifte verbinden 
den Kiefer mit der Prothese und sorgen für 
festen Sitz.      Grafik: 3M Deutschland GmbH

Kieferknochen wei-
tergeleitet, das Kno-
chenwachstum wird 
stimuliert und somit 
kann der Knochen-
rückgang aufgehal-
ten werden.
Einfach und unpro-
blematisch ist auch 
das Einsetzen von Mi-
ni-Implantaten. Da die 
schmalen Stifte nur sehr we-
nig Platz im Kiefer benötigen 
sind sie auch bei wenig Kno-
chen einsetzbar. Mini-Implan-
tate haben von Anfang an ei-
nen festen Sitz und sind in der 
Regel sofort belastbar. Zudem 
ist meist nur ein Behandlungs-
termin erforderlich, was sich 
natürlich auch preislich nie-
derschlägt und dementspre-
chend um einiges günstiger 
ist als eine Behandlung mit 
herkömmlichen Implantaten.

Gerne geben Dr. Pirooznia & 
Kollegen von Zahnteam Wet-
terau in der Praxis weitere In-
formationen zu den speziellen 
Möglichkeiten.Vereinbaren 
Sie bitte einen Termin unter 
06034–7181 oder nutzen Sie 
die Online-Terminvereinba-
rung unter www.zahnteam-
wetterau.de.
Zahnteam Wetterau
Dr. Pirooznia & Kollegen
Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

Ihre 
EXPERTEN für
Zahnimplantate

Im Tierheim Elisabethenhof 
in Reichelsheim suchen der-
zeit vier ganz besondere Tiere 
nach einem neuen Zuhause. 
Chihuahua-Dame Bella, Kater 
Ariki sowie die Widderkanin-
chen Tom und Zendaya freuen 
sich auf geduldige Menschen, 
die ihnen Liebe und Gebor-
genheit schenken möchten.
Bella, eine zarte Hündin mit 
einem Gewicht von nur 3,4 
Kilogramm, wurde 2022 ge-
boren. Sie ist freundlich, aber 
schüchtern und braucht Zeit, 
um Vertrauen zu fassen. Spa-
ziergänge und Autofahrten 
liebt sie sehr. Mit anderen 
Hunden ist sie verträglich, 
auch hundeerfahrene Kat-
zen sind kein Problem. Bella 
wünscht sich ein ruhiges Zu-
hause bei verständnisvollen 
Menschen.
Ariki ist ein verschmuster 
Kater, der die Nähe zu seinen 
Menschen über alles liebt. 
Trotz einer schweren Herzer-
krankung, die tägliche Medi-
kation erfordert, ist er lebens-
froh und agil. Ein gesicherter 
Balkon wäre ideal für ihn. Kin-

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Vier Tiere suchen  

ein liebevolles Zuhause
Im Elisabethenhof warten Hundedame Bella, Kater 
Ariki sowie die beiden Kaninchen Tom und Zenda-
ya auf Menschen mit Herz

der sollten im neuen Zuhause 
nicht leben, da er ein ruhiges 
Umfeld bevorzugt.
Tom und Zendaya sind zwei 
Widderkaninchen, geboren im 
September 2019. Beide sind 
neugierig, ziehen es aber vor, 
das Geschehen aus der Dis-
tanz zu beobachten. Tom lei-
det an grauem Star, weshalb 
regelmäßige Tierarztbesuche 

notwendig sind. Für ihren 
Lebensabend wünschen sie 
sich ein liebevolles Zuhause in 
Außenhaltung – idealerweise 
bei ruhigen Menschen ohne 
Kinder.
Bei Interesse wenden  
Sie sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e.V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Hitze. Urlaub. Wahnsinn?
laub leisten zu können – und 
werden dafür mit überfüllten 
Stränden und überarbeiteten 
Animateuren belohnt.
Dennoch: Wer offen bleibt, 
kann auch in der Region ech-
tes Urlaubsfeeling tanken. 
Freizeitparks, Seen, Zoos, 
Restaurants – alles da. Die 
Heimat wird zur Bühne des 
kleinen Glücks. Wer braucht 
schon Bali, wenn man ins 
Bergische Land kann? Okay 
– ein bisschen übertreibe ich. 
Aber wissen Sie, was ich mei-
ne.
Was bleibt, ist Sommer
Und wenn wir alle zurück 
sind – aus dem Süden, dem 
Freibad oder vom Balkonien – 
merken wir: Die Welt hat sich 
weitergedreht. Unsere Regi-
on entwickelt sich. Langsam, 
aber stetig. Und vielleicht, nur 
vielleicht, sind wir dann auch 
ein bisschen hitzeresistenter 
geworden. Oder wir haben zu-
mindest gelernt, nicht zur hei-
ßesten Stunde rauszugehen.
In diesem Sinne: Genießen 
Sie den Sommer, egal wo Sie 
ihn verbringen. Und für alle, 
die noch auf Inspiration war-
ten: Diese Ausgabe unseres 
Monatsjournals steckt wieder 
voller Tipps, Geschichten und 
Ideen rund um die Ferienzeit.
Bleiben Sie heiter – aber bitte 
gut hydriert!  
Ihr Monatsjournal 

Fortsetzung von Seite 1
... besonders viele, denn 
die Preise für Reisen in den 
Schulferien sind eine Zumu-
tung – hat dieser Sommer 
aber auch sein Gutes: Süd-
see-Flair im heimischen Gar-
ten. Ein aufblasbarer Pool, ein 
Cocktail mit Schirmchen und 
der Blick ins Grüne. Zugege-
ben, die Möwen fehlen, aber 
dafür wird man auch nicht mit 
fremden Badelatschen am 
Frühstücksbuffet konfrontiert.
Wer trotzdem verreist, braucht 
dickes Fell: doppelte Preise, 
halber Service – weil alle De-
stinationen wieder mal völlig 
überfordert sind mit der Ur-
laubswelle. Ferienzeit heißt 
eben auch: Massentourismus 
XXL, egal ob am Mittelmeer 
oder an der Nordsee.
Ferienstart: Magische 
Wochen oder der Beginn 
des Sparmarathons?
Und jetzt – Trommelwirbel! 
– beginnen sie, die sagen-
umwobenen Sommerferien. 
Wochen, in denen man so tut, 
als ließe sich der Alltag kom-
plett abschalten. Die Wahrheit 
ist: Viele Familien müssen ein 
Jahr lang sparen, um sich 
überhaupt ein paar Tage Ur-

Anzeigeninfos
Telefon 06187 9946-199

WhatsApp 0170 4011871
redaktion@monatsjournal.de

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

http://wetterau.de/
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In Karben sind zahlreiche 
Streuobstwiesen zu finden – 
viele davon auf kommunalen 
Flächen. Damit das Obst dort 
nicht ungenutzt zu Boden 
fällt und verrottet, wurden im 
Rahmen des Projekts „Wet-
terauer Ernte(n)“ zahlreiche 
Obstbäume zum Selberpflü-
cken freigegeben. Ergänzend 
können weitere Bäume für 
nur einen Euro pro Jahr ge-
pachtet werden.
Ziel des Projekts ist es, die 
Bevölkerung für den Wert 
der Streuobstwiesen zu sen-
sibilisieren. In Karben und 
anderen Städten im Wet-
teraukreis wurden Apfel-, 
Birnen-, Kirsch-, Pflaumen-, 
Mirabellen- und Walnussbäu-

me mit einem gelben Punkt 
markiert – ein Zeichen, dass 
hier geerntet werden darf. Die 
Früchte dürfen direkt vom 
Baum genascht oder zu Hau-
se weiterverarbeitet werden 
– etwa zu Marmelade oder 
Saft.
Der richtige Zeitpunkt ist ent-
scheidend: Wer regelmäßig 
einen Blick auf die markierten 
Bäume wirft, kann rechtzeitig 
zur Reifezeit ernten. Wichtig: 
Das Pflücken erfolgt auf eige-
ne Gefahr, ausschließlich von 
gekennzeichneten Bäumen 
und nur in haushaltsüblicher 
Menge.
Diese vier Flächen in 
Karben sind für die 
Ernte freigegeben:

Stadt Karben
„Wetterauer Ernte(n)“: Obst von kommuna-

len Streuobstwiesen selbst pflücken
Projekt lädt Bürgerinnen und Bürger zur kostenlosen Ernte ein – Pacht für 
weitere Bäume möglich

•	 Am Weg zwischen dem 
Waldfriedhof Klein-Karben 
und dem Karbener Wald

•	 In Okarben am P+R-Park-
platz

•	 An der Brunnenstraße von 
Okarben kommend, kurz 
vor dem Jukuz-Wäldchen

•	 In Petterweil entlang des 
Eselswegs, kurz vor dem 
westlichen Ortseingang

Ein Lageplan ist unter www.
karben.de/ernten verfügbar. 
Vor Ort helfen gelbe Punkte 
an den Bäumen und kleine 
Schilder bei der Orientierung. 
In Klein-Karben und Okarben 
informieren zusätzlich große 
Tafeln über das Projekt und 
die Natur der Streuobstwie-
sen.

Pächter und 
Weidetierhalter gesucht
Wer dauerhaft ernten möch-
te, kann einen oder mehrere 
Obstbäume für 1 Euro pro 
Baum pachten. Neben dem 
eigenen Obst profitieren die 
Pächter vom Engagement für 
den Naturschutz, dem Erhalt 
alter Sorten und der aktiven 
Betätigung in der Natur. Auch 
neue soziale Kontakte zu an-
deren Naturbegeisterten kön-
nen entstehen.
Darüber hinaus sucht die 
Stadt auch Flächenpfleger: 
Menschen mit kleinen Wei-

detieren – etwa Schafen oder 
Ziegen – sind eingeladen, sich 
bei der Stadt Karben zu mel-
den.
Kontakt:
Bei Fragen rund um Streu-
obstwiesen und Beweidung:
Celina Parsons
E-Mail: 
celina.parsons@karben.de
Telefon: (06039) 481-525
Zum Projekt „Wetterauer 
Ernte(n)“:
Sabine Kaltofen
E-Mail: 
sabine.kaltofen@karben.de
Telefon: (06039) 481-511

Diebe schlugen eine Schei-
be eines grauen Mercedes 
CLA ein, der im Karbener 
Weg stand. Zwischen Mon-
tag, 16. Juni, 16 Uhr, und 
Dienstag, 7.45 Uhr, verur-

Blaulichtecke 
Geld aus Mercedes geklaut

sachten sie damit einen etwa 
500 Euro hohen Schaden, 
durchsuchten das Auto und 
nahmen 100 Euro aus der 
Mittelkonsole an sich. Die 
Polizei in Bad Vilbel bittet 

um Mitteilung verdächtiger 
Beobachtungen in diesem 
Zusammenhang (Telefon-
nummer 06101/54600).
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau

An acht verschiedenen Ört-
lichkeiten sprühten Unbe-
kannte Graffiti. Mit roter Far-
be brachten die Vandalen die 
Schmierereien in der Bahn-
hofstraße, Frankfurter Straße 
und der Vogelsbergstraße 
an. Der Schaden kann noch 
nicht beziffert werden. Wann 
die Unbekannten am Werk 
waren, ist unbekannt. Die Po-

Blaulichtecke 
Graffiti gesprüht

lizei sucht Zeugen und fragt: 
Wem sind vor Sonntagmor-
gen (08.06.2025), 07:30 Uhr 
verdächtige Personen auf-
gefallen? Wer kann Hinweise 
zu den Vandalen geben? Hin-
weise erbittet die Polizeistati-
on Bad Vilbel unter der Tele-
fonnummer 06101/54600.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau

http://karben.de/ernten
mailto:celina.parsons@karben.de
mailto:sabine.kaltofen@karben.de
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Pietät Peter Groetsch · Rosbach-Rodheim
Tel.: 0 60 07 / 3 28 · www.pietaet-groetsch.de

Mitglied und Partner Bestatterverband Hessen e.V. 

Erdbestattungen
Feuerbestattungen
Waldbestattungen
Seebestattungen
individuelle Vorsorge

Einfühlsam und respektvoll stehen wir Ihnen zur Seite

P E T E R   G R O E T S C H
Pietät
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Merkur bietet 
ab der Monats-
mitte eine gute 
Sichtbarkeit am 

Morgenhimmel. Anfang Juli 
steht er noch direkt zwischen 
Erde und Sonne (untere Kon-
junktion) und ist daher un-
sichtbar. Danach entfernt er 
sich rasch von der Sonne und 
wird langsam am Morgenhim-
mel sichtbar. In der Mitte des 
Monats (z. B. am 16. Juli) geht 
Merkur früh am Morgen auf 
und ist bald danach knapp 
über dem Osthorizont als hel-
ler Lichtpunkt zu sehen. Seine 
Helligkeit nimmt bis Monats-
ende weiter zu. Am 31. Juli 
erscheint er zum letzten Mal, 
bevor er im hellen Morgenlicht 
verschwindet.

Venus   ist im 
Juli am Mor-
g e n h i m m e l 
sichtbar. Am 12. 

Juli kommt es zu einem be-
sonderen Ereignis: Venus und 
Jupiter stehen ganz nah beiei-
nander. Sie bilden zusammen 
mit dem abnehmenden Mond 
am 20. Juli ein schönes Bild 
am frühen Morgenhimmel. Im 
Laufe des Monats geht Venus 
immer später auf – am 1. Juli 
gegen 2:46 Uhr, am 31. Juli 
erst gegen 3:38 Uhr. Ihre Hel-
ligkeit nimmt im Vergleich zum 
Frühjahr leicht ab, bleibt aber 
sehr auffällig.

Mars  ist im Juli 
am Abendhim-
mel nur noch 
schwer zu se-

hen. Anfang des Monats ist 
er bei guter Sicht mit einem 
Fernglas oder Teleskop zu 
erkennen. Er geht aber im-
mer früher unter – am 31. Juli 
schon um 21:13 Uhr. Nach der 
Monatsmitte ist Mars selbst in 
Süddeutschland kaum noch 
sichtbar. Er verschwindet vom 
Abendhimmel. 

Jupiter ist wie 
Venus am Mor-
genhimmel zu 
sehen und wird 

im Laufe des Monats immer 
früher sichtbar. Am 1. Juli er-
scheint er gegen 3:26 Uhr, 

am 31. Juli schon um 1:58 
Uhr. Am 12. Juli kommt es zur 
engen Begegnung mit Venus, 
ein eindrucksvolles Schau-
spiel. Am 20. Juli gesellt sich 
auch die Mondsichel dazu – 
ein schöner Anblick mit drei 
hellen Himmelskörpern zu-
sammen am frühen Morgen-
himmel.

Saturn bewegt 
sich rückläu-
fig durch das 
Sternbild Fische 

und nähert sich seiner Op-
position, die im September 
stattfindet. In dieser Zeit steht 
Saturn der Sonne gegenüber 
und ist die ganze Nacht über 
sichtbar. Damit wird er zum 
Planeten der ganzen Nacht, 
abgesehen von der ersten 
Stunde nach Sonnenunter-
gang. Am 12. Juli steht der 
abnehmende Mond nahe bei 
Saturn – ein schöner Anblick 
am Abendhimmel.

Uranus be-
wegt sich lang-
sam durch das 
Sternbild Stier 

und wird immer langsamer. 
Zu Monatsbeginn ist Ura-
nus noch am Morgenhimmel 
sichtbar, rückt aber im Lau-
fe des Monats in die zweite 
Nachthälfte vor. Am 15. Juli 
geht er gegen Mitternacht auf. 
Etwa eine Stunde nach sei-
nem Aufgang ist er am besten 
zu beobachten. Seine höchs-
te Stellung am Himmel (Kulmi-
nation) erreicht Uranus zwar in 
den frühen Morgenstunden, 
aber dann ist es meist schon 
hell.

Neptun Neptun 
bewegt sich 
ebenfalls rück-
läufig durch die 

Fische und nähert sich sei-
ner Opposition. Neptun ist 
der lichtschwächste Planet 
im Sonnensystem und nur 
mit einem guten Fernglas 
oder Teleskop sichtbar. Seine 
höchste Position am Himmel 
(Meridianpassage) verlagert 
sich von 4:50 Uhr zu Monats-
beginn auf 2:49 Uhr am Mo-
natsende.

Neumond 
24. Juli
23. August

Erstes Viertel 
2. Juli
1. August

Mondphasen
Vollmond 
10. Juli
9. August

Letztes Viertel 
18. Juli
16. August

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Juli

Der Sommer bietet viele Frei-
zeitmöglichkeiten – doch der 
Bedarf an Blutspenden bleibt 
ganzjährig bestehen. Um 
auch in der warmen Jahres-
zeit eine stabile Versorgung 

sicherzustellen, ruft der DRK-
Blutspendedienst zur Blut-
spende auf.
Täglich stellen die DRK-Blut-
spendedienste gemeinsam 
mit engagierten Spenderinnen 
und Spendern die Versorgung 
von Krankenhäusern und 
Arztpraxen mit lebenswich-
tigen Blutpräparaten sicher. 
Saisonale Schwankungen – 

Deutsches Rotes Kreuz (DRK)
Jetzt gemeinsam zur Blutspende

Sommer, Sonne, gute Tat – mit einer Blutspende Leben retten

insbesondere bei schönem 
Wetter – führen jedoch häu-
fig zu einem Rückgang der 
Spendenbereitschaft.
Dabei wird Blut täglich und 
kontinuierlich benötigt: In Hes-
sen und Baden-Württemberg 
sind es etwa 2.700 Blutkon-
serven pro Tag. Besonders 
kritisch ist die Versorgung mit 
Thrombozyten (Blutplättchen), 
die nur vier Tage haltbar sind.
Der DRK-Blutspendedienst 
bittet deshalb alle, die Zeit 
finden, einen Termin wahr-
zunehmen – gerne auch 
gemeinsam mit Freunden, 
Bekannten oder Verwandten. 
Schon wenige Wochen nach 
der ersten Spende erhalten 
Spender*innen ihre Blutgrup-
pe – eine Information, die im 
Ernstfall entscheidend sein 
kann.

Wichtige Tipps 
für die Blutspen-
de im Sommer: 
Ausreichend trin-
ken und vorher 
essen, körperliche 
Anstrengung ver-
meiden – so lässt 
sich die Spende 
auch bei Hitze gut 
verkraften.
Weitere Informati-
onen unter www.
b lu tspende.de 
oder telefonisch 
unter 0800 11 949 
11 (kostenfrei).

Das Kultur-Quartett Karben 
präsentiert am Freitag, 4. Juli 
2025, einen literarisch-musi-
kalischen Abend unter dem 
Titel „Bert Brechts Lyrik und 
Jazz – Der andere Brecht“. Im 
KUHtelier, Burg-Gräfenröder-
Straße 2 in Groß-Karben, 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ab 19:30 Uhr 
(Einlass ab 19:00 Uhr) eine 
eindrucksvolle Auseinander-

setzung mit dem lyrischen 
Werk Bertolt Brechts – ab-
seits der bekannten Songs 
aus der „Dreigroschenoper“.
Barbara Metz und Dieter Kör-
ber rezitieren ausgewählte 
Gedichte Brechts, begleitet 
von den Jazzmusiker*innen 
Nicola Piesch und Dieter 
Wierz. Gemeinsam erschaf-
fen sie eine Atmosphäre, in 
der Brechts Sprache, Rhyth-

Kultur-Quartett Karben
Bert Brecht zwischen Lyrik und Jazz

Ein besonderer Abend über den anderen Brecht – politisch, poetisch, hochaktuell

mus und Klang besonders 
zur Geltung kommen. Die 
Texte folgen Brechts Le-
bensstationen von der Kai-
serzeit über Emigration bis 
zur Rückkehr nach Deutsch-
land – mit all ihren politischen 
und persönlichen Brüchen.
Das Programm beleuchtet 
Brecht als Mahner, Denker 
und Dichter, dessen Werk 
an Aktualität kaum zu über-
bieten ist. Es geht um soziale 
Gerechtigkeit, Krieg, Exil und 
menschliche Verantwortung.
Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten 
(„Der Hut geht herum“). 
Anmeldung unter: peter.
mayer@kuhtelier.de oder 
telefonisch unter 0173 314 
8885.

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
Ausstellung 
. Bodenbeläge
. Innentüren
. Haustüren 
. Garagentore
. uvm.

Anzeigeninfos
Telefon 06187 9946-199

WhatsApp 0170 4011871
redaktion@monatsjournal.de

mailto:mayer@kuhtelier.de
mailto:info@holzmichel-parkett.de
mailto:redaktion@monatsjournal.de
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Steinbock 
(22.12.-20.01.)
Starten Sie nach 

einer Auszeit mit neuem 
Schwung durch: Der Erfolg, 
den Sie derzeit so dringend 
benötigen, wird nicht lange 
auf sich warten lassen.

Wassermann 
(21.01.-19.02.)
Jemand befürchtet, 

wegen eines Fehlers sein Ge-
sicht zu verlieren. Das kann zu 
erheblichen Spannungen füh-
ren. Reichen Sie eine helfende 
Hand.

Fische 
(20.02.-20.03.)
Geben Sie nicht 

schon wieder die Richtung 
vor: Sonst entsteht bei dem 
Menschen an Ihrer Seite das 
Gefühl, dass Sie ihn erneut 
überrollen wollen.

Widder 
(21.03.-20.04.)
Je entspannter Sie 

zu Ihren kleinen Fehlern ste-
hen, desto stressfreier kom-
men Sie durch die kommende 
Woche. Eine Prise Optimis-
mus tut ihr Übriges.

Stier 
(21.04.-20.05.)
Etwas mehr Selbst-

beherrschung stünde Ihnen 
gut zu Gesicht. Auf Biegen 
und Brechen den eigenen 
Willen durchzusetzen, wird ins 
Auge gehen.

Zwillinge 
(21.05.-21.06.)
Sie könnten einen 

kleinen Energieschub gebrau-
chen. Möglicherweise kann 
ein Freund Ihnen mit einigen 
Tipps weiterhelfen.

Krebs 
(22.06.-22.07.)
Nutzen Sie eine 

Chance, um endlich das um-
zusetzen, was seit geraumer 
Zeit oben auf Ihrer Wunsch-
liste steht. Der Erfolg ist zum 
Greifen nahe.

Löwe 
(23.07.-23.08.)
Sie werden das 

Richtige tun, wenn ein 
Strohfeuer zu erlöschen 
droht: Schnell finden Sie 
Mittel und Wege, die Glut 
zu schüren.

Jungfrau 
(24.08.-23.09.)
Derzeit gehen Ihnen 

manche der gewohnten Auf-
gaben ungewöhnlich schwer 
von der Hand. Ein deutliches 
Anzeichen, dass Sie eine Aus-
zeit brauchen.

Waage 
(24.09.-23.10.)
Ein klärendes Ge-

spräch wird Ihnen ein ruhi-
ges Gefühl verleihen. Eine 
Befürchtung, die Sie hegen, 
wird sich nämlich nicht be-
stätigen.

Skorpion 
(24.10.-22.11.)
Es warten ein paar 

Problemchen auf Sie. Doch 
glücklicherweise packt Sie 
gerade jetzt die Arbeitswut, 
sodass Sie den Ärger mit links 
wegstecken.

Schütze 
(23.11.-21.12.)
Jemand beobachtet 

derzeit alle Ihre Tätigkeiten 
mit Adleraugen, um sich einen 
Eindruck von Ihrer Belastbar-
keit zu verschaffen.

Die Horoskop-Ecke

(djd-k). Die Flutkatastrophe in 
Valencia und die diesjährigen 
Hochwasser, etwa in Nieder-
sachsen, Süddeutschland und 
dem Saarland, zeigen die zu-
nehmende Bedrohung durch 
Starkregenereignisse, die auf-
grund des Klimawandels häufi-
ger werden. Die DLRG beklagt, 
dass ihre ehrenamtlichen Hel-
fer und die anderer Hilfsorga-
nisationen rechtlich schlechter 
gestellt sind als beispielsweise 
die Einsatzkräfte der Bundes-
anstalt Technisches Hilfswerk. 
Zudem bestehen unterschied-

liche gesetzliche Regelungen 
in den Bundesländern. Des-
halb fordert die DLRG nun 
gleiche Bedingungen für alle 
ehrenamtli-
chen Helfer 
im Bevölke-
rungsschutz 
und eine 
ergänzende 
Ausstattung 
durch den 
Bund. Die 
Organisation 
schlägt vor, 
die Regelun-

Hochwasserhelden:
Applaus ist nicht genug

Was ehrenamtliche Helfer im Katastrophenschutz jetzt dringend benötigen

Voller Einsatz, doch Versicherungsschutz und fi-
nanzielle Entschädigungen sind nicht für alle Helfer 
gleich definiert.     Foto: djd-k/DLRG/Johann Bergelt

Am Steinacker 7
61194 Niddatal - Ilbenstadt
Telefon: 06034 9383980

Mobil: 0160 1835339
info@malermeisteralbert.de
www.malermeisteralbert.de

Unsere Leistungen:
Trockenbau · Gerüstbau · Fassadenanstrich

Naturfarben und Putze · Tapezieren
Dekorative Wandgestaltung

Wärmedämmung · Bodenbeläge

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Markisen
Terrassendächer
Rollladen
Fenster
Türen
Insektenschutz
Plissee´s
Jalousien
Elektrische Antriebe
Sicherheitstechnik (Abus)

Bartsch & Hieber GbR
Friedberger Straße 80a
61130 Nidderau
Tel: 06187-922398 · Fax: -9222587
www.markisenprofi .com

gen im Katastrophenschutz 
sowie für die örtliche Gefah-
renabwehr bundesweit zu ver-
einheitlichen.

Am 17. Juni 2025 stand der 
Seniorennachmittag der Kir-
chengemeinde St. Johannes 
Nepomuk ganz im Zeichen 
der Gesundheit: Brigitta Van-
cura, Ernährungsexpertin, 
Hauswirtschaftsleiterin und 
Vorsitzende der Landfrauen 
im Ortsverein Rodheim, refe-
rierte anschaulich zum The-
ma „Die wunderbare Welt im 
Darm“.
Die in Karben ansässige 
Fachfrau vermittelte praxisna-
hes Wissen über die Rolle des 
Mikrobioms – einem komple-
xen Zusammenspiel von rund 
300 verschiedenen Bakterien, 
Viren, Pilzen und anderen Mik-
roorganismen, die wesentlich 
zur Verdauung, Immunabwehr 
und allgemeinen Gesundheit 
beitragen.
Dabei ging sie auch auf die 
Empfehlungen der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung 
(DGE) ein, die zu einer täg-
lichen Ballaststoffaufnahme 
von 30 Gramm rät. Ein prak-
tisches Beispiel lieferte sie 
gleich mit: 100 Gramm Voll-
kornbrot enthalten etwa 8,2 
Gramm Ballaststoffe. Neben 
Vollkornprodukten zählen 
auch Obst, Gemüse und Hül-
senfrüchte zu den sogenann-
ten präbiotischen Lebens-
mitteln – also unverdaulichen 
Ballaststoffen, die förderlich 
für die Darmflora sind. Auch 
probiotische Lebensmittel, 
die lebende Mikroorganismen 
enthalten, fanden Erwähnung.
Ein besonderes Highlight war 
die passende kulinarische 
Kostprobe, die das Thema 

schmackhaft abrundete. Die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zeigten großes Interesse 
an den leicht umsetzbaren All-
tagstipps, die die Referentin 
anschaulich und verständlich 
vermittelte.
Für die vertraute Atmosphäre 
sorgte einmal mehr das be-
währte Veranstaltungsteam: 
Mit Kaffee, Kuchen und liebe-
voller Raumgestaltung wurde 
der Nachmittag zu einem Ort 
der Begegnung und des Aus-
tauschs. Den spirituellen Ab-
schluss bildete ein geistlicher 

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Nepomuk
Gesunde Ernährung im Fokus

Ernährungsfachfrau Brigitta Vancura informiert beim Seniorennachmittag 
über die Bedeutung des Darms

Impuls von Hildegard See-
lisch, der zum Nachdenken 
und Danken anregte.
Das nächste Treffen findet am 
12. August 2025 statt – dann 
mit einem kleinen Sommerfest 
und einem Vortrag von Lilly 
Gress, Apothekerin und Kräu-
terexpertin. Auch dieses Mal 
sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen – unabhängig 
von Herkunft oder religiöser 
Zugehörigkeit. Besonders 
willkommen sind auch „Jung-
seniorinnen“ und „Jungsenio-
ren“.

mailto:info@malermeisteralbert.de
http://www.malermeisteralbert.de/
http://www.markisenprofi.com/
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Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10 · 61194 Niddatal · Telefon: 06034 6178
Auf der Kaut 8 · 61206 Wöllstadt · Mobil: 0177 7010114

E-Mail: info@baudekoration-dolezal.de

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

CocktaileckeSpiel- und Wasserspass
Typisch für Frankfurt am Main sind seine Waldspielparks. Zwischen 1950 bis 1970 an-
gelegt, entwickelten sie sich schnell zu beliebten Ausflugszielen. Besonders an hei-
ßen Sommertagen locken die Wasserspiele, die Grillplätze oder die Minigolfanlage.

me Abkühlung. Im Waldspiel-
park gibt es Angebote für die 
ganze Familie. Das Mitbrin-
gen von Tieren ist verboten.
Ein grosser integrativer Dino-

Spielbereich der mit Hilfe der 
Kinderhilfestiftung und des 
Senckenberginstituts realisiert 
wurde, lädt unter anderem zum 
Spielen ein. Weitere Angebote 
sind der großzügige Wasser-
Spielbereich mit Planschbe-
cken, Liegewiesen, ein Beach-
Volleyball-Feld, überdachte 
Tischtennisfelder, ein Senio-
rengerät, eine Riesenrutsche, 
zahlreiche Spiel- und Kombi-
nationsgeräte, eine 18-Loch-
Minigolfanlage (Schläger müs-
sen mitgebracht werden) und 
ein Bolzplatz.
Für das sogenannte Senio-
rengerät wurde dieser Wald-
spielplatz ausgewählt, da 
hier die Durchmischung der 
verschiedenen Generationen 
nachweislich besonders aus-
gewogen ist. Die herrliche 
Lage am Waldrand mit einer 
großen Lichtung ist leicht auf 
mehreren Fahrradrouten zu 
erreichen und viele Wander-
wege gibt es in der Nähe.
Der Grillplatz liegt außerhalb 
des eigentlichen Waldspiel-
parks, deshalb sind dort auch 
Hunde erlaubt. Große offe-
ne und kleinere überdachte 
Feuerstellen bieten das gan-
ze Jahr Platz für knusprige 
Würstchen und andere Grill-
spezialitäten. Es gibt zahl-
reiche Grillstellen und einen 
Kiosk. Das Mitbringen von 
Tischen, Stühlen und Grills ist 
erlaubt.
Die Wasserspiele finden bis 
zum 15. September bei son-
nigem Wetter (über 22 Grad 
Celsius), jeweils von 10 bis 18 
Uhr statt. Der Spielpark ist im-
mer frei zugänglich.
Parkmöglichkeiten sind beim 
Waldspielpark Schwanheim 
vorhanden. Weitere Infor-
mationen unter www.stadt-
frankfurt.de
Für den Wasserspaß im 
Sommer  verlost das 
Monatsjournal 6x zwei 
Schaumstoff-Wassersprit-
zen mit bis zu 15m Reich-
weite. Einfach mit Stichwort 
„Spiel- und Wasserspaß“  
eine E-Mail (redaktion@
monatsjournal.de) oder eine 
Postkarte mit Ihrer Adresse 
an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 
31. Juli 2025. Die Gewinner 
werden benachrichtigt.

Foto: Stadt Frankfurt 
am Main, Umweltamt

ein richtiger Wasserspielpark. 
Ein großes Sprühfeld mit einer 
Eulenspiegelfigur und einem 
Wasserbecken sorgt in heißen 
Sommern für eine angeneh-

Der Waldspielpark Schwan-
heim in Frankfurt im Stadt-
wald an der Schwanheimer 
Bahnstraße, gegenüber dem 
Forsthaus Schwanheim ist 

Der Mint Julep ist ein alkoho-
lischer Cocktail aus frischer 
Minze, Bourbon Whiskey, 
Zucker oder Zuckersirup so-
wie zerstoßenem Eis (Crushed 
Ice). Er stammt aus den Süd-
staaten der USA und wurde 
Ende des 18. bzw. Anfang 
des 19. Jahrhunderts von 
Senator Henry Clay nach 
Washington, D.C., und in die 
Nordstaaten eingeführt. Heute 
ist der Mint Julep in Bars auf 
der ganzen Welt zu finden. 
Seit 1938 ist er zudem das 
offizielle Getränk des jährlich 
stattfindenden Kentucky Der-
by. Seinen Namen verdankt er 
dem arabischen Begriff Julep, 
der ursprünglich ein Erfri-
schungsgetränk mit frischen 
Rosenblättern bezeichnete, 
sowie dem englischen Wort 
für Minze: mint. 
Obwohl der Mint Julep zu den 
ältesten Vorfahren moderner 
Cocktails zählt, hat er sich 
in Mitteleuropa nie wirklich 
durchgesetzt. Das liegt zum 
einen an der häufig fehlerhaf-
ten Zubereitung, zum anderen 
spielt auch das Klima eine 
Rolle – denn in der sommerli-
chen Hitze entfaltet der Drink 
sein volles Aroma erst richtig.
Zutaten:
6cl Bourbon Whiskey 
1 Barlöffel Zuckersirup
15 Blätter frische Minze
Zubereitung: Die Minze leicht 
zwischen den Handflächen 
anklatschen, um die ätheri-
schen Öle freizusetzen. An-
schließend zusammen mit 
dem Whiskey und dem Zuc-
kersirup in einen vorgekühlten 
Silberbecher geben. Etwa 
fünf Minuten ziehen lassen, 
dabei gelegentlich umrühren 
oder die Minze vorsichtig 
andrücken. Dann die Minze 
entfernen und den Becher mit 
gestoßenem Eis füllen. Kräftig 
umrühren, bis sich der Becher 
außen beschlägt. Mit weite-
rem Crushed Ice auffüllen, mit 
frischer Minze dekorieren und 
mit einem kurzen Trinkhalm 
servieren.

Mint Julep

Zumba verbindet lateiname-
rikanische Tänze wie Salsa, 
Merengue, Bachata und 
Reggaeton mit Fitnessübun-
gen zu einem dynamischen 
Workout. Die leicht erlern-
baren und sich wiederholen-
den Bewegungen machen 
das Training besonders 

einsteigerfreundlich. Im Vor-
dergrund stehen Spaß und 
Bewegungsfreude – ganz 
nebenbei werden Kondition, 
Koordination und Beweg-
lichkeit verbessert.
Die Turngemeinde Groß-
Karben 1891 e.V. bietet das 
Zumba-Training jeden Mon-

Turngemeinde Groß-Karben 1891 e.V.
Mit Zumba fit in den Sommer starten

Ein Tanz-Workout voller Lebensfreude – Einstieg jederzeit möglich

tag um 19:00 Uhr in der alten 
Sporthalle der Kurt-Schu-
macher-Schule, Karbener 
Weg, an. Das Training dauert 
60 Minuten.
Die Kursgebühr beträgt 
75,00 Euro für Nicht-Mit-
glieder und 35,00 Euro für 
Mitglieder – jeweils für zehn 

Stunden. Ein 
k o s t e n l o s e s 
Schnuppertrai-
ning ist jederzeit 
möglich.
Die zertifizierte 
Z u m b a - Tr a i -
nerin Jaque-
line Rosales 
freut sich auf 
neue Teilneh-
merinnen und 
Te i l n e h m e r. 
Für weitere In-
f o r m a t i o n e n 
und zur Anmel-
dung: Jaqueline 
Rosales, Tel.: 
0151 20026535

Wie bereite ich mich auf das 
Leben nach der Schule vor? 
Diese zentrale Frage stand 
im Fokus des Zukunftstags 
an der Kurt-Schumacher-
Schule (KSS), der auf Initiative 
des Fördervereins der Schu-
le ins Leben gerufen wurde. 
In Zusammenarbeit mit der 
Schulleitung konnte die Idee 
erfolgreich umgesetzt werden.
Schülerinnen und Schüler der 

kommenden Ab-
schlussklassen 
aller Schulzwei-
ge erhielten an 
einem Vormittag 
wertvolles Pra-
xiswissen in vier 
verschiedenen 
Workshops. The-

men wie Finanzen, Steuern, 
Bewerbungen und die erste 
eigene Wohnung standen auf 
dem Programm. Vermittelt 
wurden die Inhalte von Fach-
leuten aus verschiedenen 
Branchen – praxisnah und all-
tagsbezogen.
Der Zukunftstag ist Teil eines 
bundesweiten Programms der 
gemeinnützigen Initiative für 
wirtschaftliche Jugendbildung 

Freunde und Förderer der Kurt-Schumacher-Schule e. V.
Crashkurs fürs Leben an der KSS

Förderverein initiiert erfolgreichen Zukunftstag für Abschlussklassen

(IWJB gGmbH), das junge 
Menschen auf den Start ins Er-
wachsenenleben vorbereiten 
soll. Finanziell gefördert wurde 
die Veranstaltung an der KSS 
durch die Robert-Bosch-Stif-
tung.
Der Förderverein der Kurt-
Schumacher-Schule unter-
stützt die Schulgemeinde mit 
rund 440 Mitgliedern kontinu-
ierlich bei zahlreichen Projek-
ten – unter anderem mit der 
Ausstattung der Schulbiblio-
thek oder der Finanzierung des 
Schülerplaners. Neue Mitglie-
der sind herzlich willkommen. 
Der Mindestbeitrag beträgt 
24 Euro im Jahr. Weitere Infor-
mationen unter www.kssk.de/
partnerfoerderer/foerderverein. 

mailto:info@baudekoration-dolezal.de
http://www.baudekoration-dolezal.de/
http://frankfurt.de/
http://monatsjournal.de/
http://www.kssk.de/
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Veranstaltungskalender 
der Stadt Karben

	 Jeden Freitag im Juli

18:00 Uhr:		  Kultur mittendrin 2025 – Sommerabende 
voller Musik, Magie und guter Laune, Rat-
haus-Terrasse, Paul-Schönfeld-Anlage, Stadt 
Karben

	 Dienstag, 1. Juli

9:00 Uhr:		  Themenfrühstück „Arzneimittel“ mit Apo-
thekerin Almut Rose, Mehrgenerationenhaus 
Berliner Str. 12, MüZe Karben e.V.

	 Mittwoch, 2. Juli

14:30 Uhr:		  Vortrag zu Heilpflanzen, Katholisches Ge-
meindehaus Petterweil, St. Bardo-Treff

	 Donnerstag, 3. Juli

16:00 Uhr:		  Reparatur-Café, MüZeTreff „Alte Schule“, 
Berliner Str. 12, MüZe Karben

20:00 Uhr:		  Stadtverordnetenversammlung, Bürgerzen-
trum Karben, Stadt Karben

	 Freitag, 4. Juli

19:30 Uhr:		  Brechts Lyrik und Jazz, KUHtelier, Groß-Kar-
ben, Kultur-Quartett Karben

	 Samstag, 5. Juli

15:00 Uhr:		  Faustball Heimspieltag 2. Bundesliga, 
Faustballplatz TV Rendel, TV 1897 Rendel e.V.

	 Mittwoch, 9. Juli

15:30 Uhr:		  Blutspende, Bürgerzentrum Karben, DRK-
Blutspendedienst

	 Samstag, 12. Juli

15:00 Uhr:		  1. Dorffest in Petterweil, Parkplatz zwischen 
Bürgerhaus und Kindergarten, Vereinsgemein-
schaft Petterweil

Schreinerei & Pietät Dirk Eysell GmbH
Qualität aus einer Hand!

Meisterhafte Lösungen
Innenausbau · Möbelausbau · Fenster und 
Türen · Bodenbeläge aller Art · Parkett · 
Laminat · Vinyl · Maler- und 
Tapezierarbeiten

Saalburgstraße 24 · 61184 Karben - Okarben · Telefon 06039 912121
www.schreinerei-eysell.de

sich deutlich: Corinna Kalt-
wasser übergab nach 19 
Jahren die Leitung der Ab-
teilung Wettkampfturnen an 
Julia Zimmermann. Die neu 
gegründete Abteilung Ring-
tennis wird von den beiden 
19-jährigen Sportlerinnen 
Henrike Jansen, amtierende 
Weltmeisterin, und Sarah En-
gelken geführt. Simone Keß-
ler, die 18 Jahre die Abteilung 
Leichtathletik leitete, schied 
ebenfalls aus – eine Nachfolge 
steht noch aus.

Der scheidende Vorstand 
berichtete über ein erfolgrei-
ches Jahr 2024. Ein zentrales 
Anliegen war die Suche nach 
engagierten Mitgliedern, die 
bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen. Neben Aufrufen 
in sozialen Medien wurden 
Banner in Karben platziert und 
die lokale Presse eingebun-
den.
Mit aktuell 838 Mitgliedern 
bleibt die Mitgliederzahl stabil. 
Hinzu kommen rund 600 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, 

Turngemeinde Groß-Karben 1891 e.V.
Generationswechsel an der Spitze

Nach 26 Jahren gibt Martin Menn den Vorsitz ab – neuer Vorstand bringt fri-
schen Wind und junge Führungskräfte

die über ärztliche Verordnun-
gen an den Gesundheits-
sportangeboten teilnehmen 
– ohne Vereinsmitgliedschaft. 
Problematisch bleibt jedoch 
die angespannte Hallensitua-
tion in Karben. Fehlende Ka-
pazitäten erschweren sowohl 
das Wettkampftraining als 
auch die Entwicklung neuer 
Angebote.
Die Kassenprüfer bestätigten 
eine einwandfreie Kassenfüh-
rung. Der Verein steht finanzi-
ell solide da.

(v.l.n.r.) Stefan Polster, Maximilian Maier, Milos Radojevic und 
Martin Menn bilden den neuen Vorstand der Turngemeinde 
Groß-Karben.

Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung der Turngemeinde 
Groß-Karben stand ganz im 
Zeichen eines umfassenden 
Führungswechsels. Nach 26 
Jahren als 1. Vorsitzender 
übergab Martin Menn die 
Verantwortung an Maximilian 
Maier. Neben ihm wurden Ste-
fan Polster als 2. Vorsitzender 

und Milos Radojevic als neues 
Vorstandsmitglied gewählt. 
Radojevic wird sich künftig vor 
allem mit Prozessoptimierung 
und Digitalisierung im Verein 
befassen. Martin Menn bleibt 
dem Verein als Schatzmeister 
erhalten und sorgt damit für 
einen geordneten Übergang.
Auch der Vereinsrat verjüngt 

Am Freitag, 11. Juli 2025, 
startet im Mütter- und Fa-
milienZentrum Karben ein 
neuer Kurs unter dem Titel 
„Babys in Bewegung – mit 
allen Sinnen“. Kursleiterin 
Silke Dolze begleitet Eltern 
und ihre Kinder im Alter 
von acht bis neun Monaten 
durch abwechslungsreiche 
Stunden, die gezielt die 
motorische, kognitive und 
emotionale Entwicklung för-
dern.
Durch Sing- und Finger-
spiele, vielfältige Materi-
alien sowie bunte Bewe-
gungsstationen erleben 
die Babys ihre Umgebung 
aktiv und mit allen Sin-
nen. Gleichzeitig stärkt das 
gemeinsame Erleben die 
Eltern-Kind-Bindung. Der 
Austausch unter Eltern wird 
ebenso gefördert – inklusi-
ve vieler alltagstauglicher 
Anregungen für zu Hause.
Der Kurs (Nr. 2040, für Kin-

der mit Geburtsmonaten 
Oktober bis November) um-
fasst zehn Einheiten, jeweils 
freitags von 13:30 bis 14:45 
Uhr. Die Teilnahme kostet 
110 Euro (Mitglieder zahlen 
100 Euro), die Bezahlung 
erfolgt per Lastschrift. Eine 

Mütter- und FamilienZentrum Karben e.V.
Babys in Bewegung – mit allen Sinnen

Bewegung, Spiel und Förderung für Eltern mit Babys von acht bis neun Mo-
naten

Anmeldung ist erforderlich. 
Anmeldungen nimmt das 
Büro des Mütter- und Fami-
lienZentrums Karben unter 
Tel. (06034) 5098974, Fax 
(06034) 5098970 oder per 
E-Mail an info@mueze-kar-
ben.de entgegen.

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Große und kleine Hauswoche
Spezialisiert auf die Reinigung 
von Treppenhäusern und  Fluren, 
sorgen wir für ansprechend, 

blitzblanke Treppenhäuser und bei Wunsch auch 
darüber hinaus. Regelmäßig und verlässlich küm-
mern wir uns um die gründliche Reinigung mit 
 Verantwortung und Freundlichkeit.

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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http://ben.de/
http://www.putzdienst-wetterau.de/


Con-Pat Rückstauschutz
con-pat.de

Kanalschutz-System GmbH

Montagepartner für

Finn und Tom hatten keinen 
leichten Start ins Leben – 
doch die beiden Katzenbrü-
der zeigen täglich, wie stark 
sie sind.
Die etwa sechs Wochen 
alten Kitten entwickeln 
sich zu neugierigen klei-
nen Abenteurern. Während 
Finn der ruhigere, sanfte 
und etwas zurückhalten-
de Teil des Duos ist, stürzt 
sich Tom mutig – wenn auch 
manchmal noch vorsichtig – 
ins nächste Spiel.
Ab einem Alter von acht 
Wochen, nach ihrer ersten 
Impfung, können die beiden 
gemeinsam in ein liebevolles 
Zuhause ziehen.
Aktuell sind Finn und Tom 
in einer Pflegestelle unter-

Tierschutzverein Karben
Zwei kleine Kämpfer suchen 

ihr Für-Immer-Zuhause

gebracht. Wer die beiden 
kennenlernen möchte, kann 
gerne einen Besuchstermin 
vereinbaren.
Interessenten können sich 
über das Bewerbungsfor-
mular auf der Website www.
tierschutz-karben.de melden. 
Dort sind auch weitere Kon-
taktdaten zu finden.

Wartweg 1
61206 Wöllstadt

• Erd-, Feuer-, See- 
   und Waldbestattungen
• Überführungen
• Übernahme aller 
    Formalitäten
• Gesamtorganisation
• Bestattungsvorsorge

GEMEINSAM 
DEN LETZTEN 
WEG BEGLEITEN

kontakt@bestattungshaus-heller.de 
www.bestattungshaus-heller.de

IHR BESTATTER IN DER REGION

Mobil   0157 73639246     
Tel.  06034 / 9397105

TAG & NACHT FÜR SIE ERREICHBAR

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Erleben Sie den 
ersten Abschlag – 

ein unvergessliches Gefühl!

Schnupper-Kurs 
auf dem Golfplatz Altenstadt

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67
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etterauer arketin

• Social-Media
• WebdeSign
• anzeigenWerbung

• Flyer, Plakate + broSchüren
• ViSitenkarten + brieFbögen 
• WerbegeSchenke 

Mail: info@wetterauer-marketing.de · WhatsApp/Mobil: 0170 4011871

Startet gut in die Ferien – mit Sonne 

               im
 Herzen und Zeit zum Genießen!

Anzeige aufgeben – Infos: Telefon 06187 9946-199
WhatsApp 0170 4011871 · redaktion@monatsjournal.de

Der nächste St. Bardo-Treff 
findet am Mittwoch, 2. Juli 
2025, um 14:30 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus St. 
Bardo in Petterweil statt.
Die Gäste erwartet ein gesel-
liger Nachmittag bei Kaffee 

und Kuchen mit anregenden 
Gesprächen. Im Anschluss 
berichtet Apothekerin Frau Li-
lly Gress unter dem Titel „Wie 
immer schöpfen wir aus dem 
Füllhorn der Natur“ aus ihrem 
umfangreichen Erfahrungs-

St. Bardo-Treff Petterweil
Einladung zum gemütlichen Beisammensein

Kaffee, Kuchen und ein informativer Vortrag über Heilpflanzen

schatz. Dabei wird sie auch 
verschiedene Pflanzen und 
Kräuter vorstellen, die in der 
Naturheilkunde Anwendung 
finden. in informativer und 
unterhaltsamer Nachmittag ist 
garantiert.

In Karben häufen sich der-
zeit Betrugsanrufe, bei denen 
sich ein angeblicher „Florian 
Kurz“ von der Stadtpolizei 
meldet und unter einem Vor-
wand Zugang zu Wohnhäu-
sern verlangt. Die Stadtpolizei 
stellt klar: Es gibt keinen Mit-
arbeiter dieses Namens, und 
sie ruft Bürgerinnen und Bür-
ger niemals an, um Zutritt zu 
Wohnungen oder Häusern zu 
erbitten.

Die Anrufer geben vor, es 
habe in Karben Einbrüche 
gegeben. Bei den festge-
nommenen Tätern sei eine 
Adressliste gefunden worden 
– auf der auch die Adresse der 
angerufenen Person stünde. 
Zum vermeintlichen Schutz 
wird darum gebeten, das 
Haus betreten zu dürfen.
Die Stadtpolizei warnt ein-
dringlich: Dabei handelt es 
sich um eine gefährliche Be-

Stadt Karben
Warnung vor falschen Polizisten

Stadtpolizei Karben warnt vor aktueller Betrugsmasche am Telefon

trugsmasche. Betroffene soll-
ten sich auf solche Anrufe kei-
nesfalls einlassen und niemals 
Fremde in die eigene Woh-
nung lassen. Die Geschichte 
ist frei erfunden – es gab keine 
Einbruchsserie und keine der-
artige Adressliste.
Wichtig ist es, Ruhe zu be-
wahren, wachsam zu bleiben 
und die Plausibilität solcher 
Anrufe kritisch zu hinterfragen. 
Verdachtsfälle 
sollten umge-
hend der Stadt-
polizei Karben 
unter (06039) 
481 650 oder 
der Polizei in Bad 
Vilbel gemeldet 
werden. Auch 
bei unangekün-
digten Besuchen 
vermeintl icher 
Polizisten an 
der Haustür ist 
Rücksprache mit 
den offiziellen 
Stellen dringend 
empfohlen.

Der beliebte Flyer für Senioren 
„Von Mensch zu Mensch“ ist 
wieder erhältlich. Aufgrund 
der positiven Resonanz auf 
die erste Auflage wurde nun 
eine Neuauflage von weiteren 
500 Exemplaren gedruckt. 
Der Flyer informiert über lo-
kale Initiativen, Hilfsangebote 
und Möglichkeiten zum ge-
meinsamen Treffen und Aus-
tausch – ganz nach dem Mot-

to: Von Mensch zu Mensch. 
Die neuen Flyer sind ab sofort 
am Rathausempfang erhält-
lich.
„Wir freuen uns sehr, dass 
der Flyer in der Bevölkerung 
so gut angenommen wurde. 
Das zeigt uns, wie wichtig der 
Kontakt zu den Seniorinnen 
und Senioren in unserer Stadt 
ist“, betont Karbens Senioren-
beauftragte Silke Stroh.  

Neuer Seniorenflyer  
erhältlich
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